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Mittwoch , IN . Februar 1868 .

Badischer Landtag .

-j- Karlsruhe , 17 . Febr . Bericht der Budgetkom -

Mission über das Budget der Großh . Steuerverwal -

luno (Fortsetzung .)
Wir gehen nun zur Betrachtung der einzelnen -satze des

iöudgets über .

Einnahme . Titel I. Direkte Steuern .

§ 1 . s . Grund - und Hausersteuer . Diese soll von

19 kr. auf 26 kr., also um 37 Proz. erhöht werden. Die Er¬
höhung sollte in Württemberg 50 Proz . betragen und soll

nun nach einer Zeitungsnachricht niedriger gegriffen werden .

In Bayern sollte die Grundsteuer um 62 Proz . und die

Haussteuer um 39 Proz . erhöht werden.
Der Maßstab der Erhöhung ist bei uns im Vergleich mit

den übrigen Steuergattungen so richtig eingehalten als immer

Möglich ist. da die Grund - und Hausersteuer künftig nur um

0,7 Proz . mehr zur Steuer beitragen wird als seither.
Die Kommission beantragt daher die Geneh¬

migung der Erhöhung dieser Steuer von 19

auf 26 kr ., wonach sich derBudgetsatz für jedes
der beiden Jahre 1868/69 auf 3,193,022 fl. stellt .

d . Gewerbsteuer . Diese Steuer soll von 23 auf 26 kr.

per 100 fl . Steuerk -rpital erhöht werden oder um 13 Proz ,
während sie in Württemberg um 50 und in Bayern um 23

Proz . erhöht werden soll , wobei wir uns jedoch ausdrücklich
aus unsere oben bei der Grundsteuer gemachte Bemerkung be¬

ziehen. Wenn die Kommission auch die Rücksicht anerkennt ,
welche die Großh . Regierung hier dem Gewerbstand getragen
hat , da noch immer eine gewisse Lauheit Handel und Wandel
drückt , so will sie damit doch nicht anssprechen , daß damit un¬

bedingt das richtige Verhältniß ' getroffen worden sei . lieber

das Verhältniß der' Gewerbsteuer -Kapitalien zu den Grund¬

steuer-Kapitalien wurden in der Budgetkommission lange Be¬

rathungen gepflogen , welche jedoch zu dem Beschluß führten ,
von Abänderungsvorschlägen zur Zeit Umgang zu nehmen
und nur die Erwartung auszusprechen , die Großh . Re¬

gierung werde nach vollendeter neuer Ein¬

schätzung des landwirthschaftl . Geländes dieses
Verhältniß einer sorgfältigen Erwägung un¬

terziehen und denStänden entsprechende Vor¬

lagen machen .
Als selbstverständlich wird bei dieser Position vorausgesetzt ,

daß die Steuer von Wanderlagern und die Gewerbsteuer von
Ausländern , welche beide in das Budget nur nach dem Durch¬

schnittssatz ausgenommen sind , in gleichem Verhältniß erhöht
werden, wie die Gewerbsteuer . Die Kommission wollte jedoch
darum den Voranschlag nicht ändern , da nach der erhaltenen
Auskunft das Erträgniß von Wanderlagern ohnehin in Ab¬

nahme begriffen ist.
Die Kommission beantragt daher dieGeneh -

migung der Erhöhung der Gewerbsteuer von 23
auf 26 kr . per 100 - fl. Steuerkapital , wodurch
sich derBudgetsatz nach dem Antrag der Großh .
Regierung bei 8 1 , d auf 1,003,314 fl. für jedes der
beiden Jahre 1868/69 berechnet .

o. Beförsterungs -steuer 45,783 fl. Diese Steuer
bildet nur einen Ersatz der Waldeigenthümer für vom Staat
durch seine Beamten denselben gelüstete Dienste ; sie wird von

jenen Gemeinden nicht bezahlt , welche eigene Bezirksförster
besolden. Es ist daher kein Grund vorhanden , dieselbe zu
erhöhen.

ä . Flußban - Beiträge 119,546 fl. und
e. Dammbau - Bei träge 13,977 fl . Diese beiden

Steuern bilden einen Beitrag zu dem vom Staat zu machen¬
den Aufwand , um das an den Flüssen anliegende Gelände
zu schützen. Es wäre nur dann Grund vorhanden , diese
Vorausbeiträge zu erhöhen , wenn vom Staat ein wesentlich
erhöhter Aufwand zu genanntem Zweck gemacht werden
müßte .

f. Accisaversum der Weinhändler . Wenn die
Kammer auf den Antrag der Kommission , die Weinaccise
nach dem Vorschlag der Großh / Regierung zu erhöhen , ein¬

geht , so achtet es die Kommission für gerecht , auch diese Po¬
sition in gleichem Maß zu erhöhen , obwohl die Großh . Re¬

gierung dieses nicht gethan hat , weil sie den Betrag für zu
unerheblich hielt .

Wir beantragen daher hier für beide Jahre
anstatt 7146 fl . aufzunehmen 10,719 fl .

8. Steuernachtrag 72,819 fl . Durchschnitt der Nor¬
maljahre .

b. Fixirte Steuer 926 fl. beruht auf einem Staats -

vertrag mit Hessen.
i . Bergsteuer 346 fl . Durchschnitt der Normaljahre .

§ 2 . Kapitalsteuer . Diese Steuer soll um 50 Proz .
erhöht werden ; sie wird künftig 0,57 Proz . mehr zur Summe
der erhöhten Stenern beitragen als bisher . Die Kapitalsteuer
soll in Württemberg um 25 , und in Bayern um 23 Proz .
erhöht werden . Wir beziehen uns auch hier aus die oben bei
81s gemachte Bemerkung . Diese Steuer war bei uns seither
niedrig gegriffen , indem von 100 fl. Kapital nur 6 kr. erho¬
ben wurden ; ihre Erhöhung wird daher dem allgemeinen
Bedürsniß gegenüber wohl gerechtfertigt erscheinen.

Wir beantragen , für jedes der beiden Jahre
1868/69 die in Ansatz gebrachte Summe von
374,156 fl. zu genehmigen .

8 3 . Klassensteuer . Die Erhöhung soll dieselbe sein ,
wie bei der Gewerbsteuer , nämlich von 23 auf 26 kr. Die
Kommission erachtet es für billig , daß diese Steuer auch jetzt
wie die Gewerbsteuer behandelt werde , da sie ebenfalls von
dem persönlichen Erwerb abhängt , obwohl die Klasfensteuer -

Kapitalien anders gebildet werden , als die Gewerbsteuer -

Kapitalien und die Klassensteuer eine Progressivsteuer ist.
Wir beantragen daher die Genehmigung der
in Ansatz gebrachten Summe von 198,239 fl. für
jedes der beiden Budgetjahre . (Forts , folgt .)

Großbritannien
* London , 15 . Febr. Die Regierung hat bis zur Stunde

noch keine Bestätigung von dem gemeldeten Vorrücken der
Egypter inMassowa erhalten . Eben sojwenig über den Ein -

zug Theodor ' s in Magdala und über die angebliche Schlacht
zwischen Theodor und Menelek . — Lord Russell ist , wie
verlautet , mit einem Werke über seine Verwaltung der aus¬
wärtigen Angelegenheiten und des Foreign Office im Allge¬
meinen beschäftigt.

Amerika.
* Vom Kriegsschauplatz in Paraguay unter dem Datum

Rio de Janeiro , 23 . Jan . eintreffende Berichte melden
wenig Neues , bringen aber die Bestätigung der oft gegen
die Glaubwürdigkeit brasilianischer Siegesnachrichten laut
gewordenen Warnungen . Der Oberbefehlshaber Marquis
v. Caxias rührt sich nicht in seinen Positionen , Krankhei¬
ten mähen die Reihen der Truppen nieder , und in Rio
denkt man nur mit schweren Sorgen an den Krieg und seinen
vorläufig noch unabsehbaren Ausgang . Lopez schanzt in sei¬
nen Werken Tag und Nacht , und stellt eine Straße durch
den Charo -Wald und damit eine gute Verbindung mit dem
Inner n her . Noch wüthet in Buenos - Ayres die Cho¬
lera fort und das Geschäft in der Stadt liegt vollständig dar¬
nieder . Auch in der Provinz verbreitet sich die Epidemie
und rafft zahlreiche Opfer hin , und um das Maß der Ucbel
voll zu machen, treffen aus der Provinz Santa Anna be¬
denkliche Berichte über das Umsichgreifen der dort auSgebro -
chenen Revolution ein.

Vermischte Nachrichte«.
* Neu - Uork . Brigham Boung hat den Heiligen vom Salz¬

see angekündigt , der Geist Gottes habe ihm befohlen , der Gemeinde
das Kaffee- und Theetrinken zu verbieten .

Marktpreise.
Karlsruhe » 15. Febr. In der hiesigen Mehlhalle wurden am 12. Febr.

zu Durchschnittspreisen per 150 Pfund verkauft : Kunst-
mehl Nr . 1 20 fl. 15 kr . ; Schwingmehl Nr. 1 18 fl. — kr. ; Mehl in 3
Lorten 17 fl. lö kr .

In der hiesigen Mehlhalle blieben ausgestellt . 55,315 Pfd . Mehl .
Eingeführt wurden vom 6. Febr. bis 12 . Febr. . 199,154 Pfd . Mehl .

254,469 Pfd . Mehl .
Davon verkauft . 193,631 Pfd . Mehl .
Bliebm ausgestellt . 60,838 Pfd . Mehl .

Verantwortlicher Redakteur '
l >r . I . Herm. Aroenlein .

Z .H.627. Stuttgart .

Verakkordirung von Eisenbahnbau-Arbeiten .
Zu Ausführung der Donau -Bahn ( Strecke von Ehingen bis Riedlingen ) werden mit höherer Ermäch¬

tigung die Arbeiten vom IV . und V. Arbeitsloos der Bausektion Ehingen zur Submission ausgeboten.
DaS IV. Arbeitsloos beginnt bei Nr . 35 -s- 70 der X . Stunde auf der Markung Ehingen und endigt

bei Nr. 69 4 - 40 der Xi . Stunde auf der Markung Rothenacker.
Dasselbe ist 16,788 Fuß lang .
Das V. Arbeisloos beginnt bei Nr . 69 -s- 40 der XI , Stunde auf der Markung Rothenacker , und endigt

bei Nr . 76 der XII Stunde auf derselben Markung .
Dasselbe ist 13,660 Fuß lang.
Die Arbeiten sind nach dem Voranschlag folgendermaßen berechnet:

IV . L o o S . V. Loos ,

1 ) Erdarbeitcn , incl. allgemeineZubereitung der Baustelle
2 ) Stützmauern . .
3) Brücken und Durchlässe .
4 ) Straßenbauten .
5 ) Fluß - und Uferbauten .
6) Bettung . . .

Zusammen

fl.
66,957

3,514
20,421

3,357
19,902
20,030

fl.
120,612

5,933
17,645
12,691
38,649
17,200

212,733

kr .
37
25
39
38
39
6

Z.e.408. Bruchsal .

MM Steigerungs Ankün -
digung.

In Folge richterlicher Verfügung werben die nach¬
beschriebenen Liegenschaften oes Zieglers Karl August
Hardock von Obergrombach in dortigem Rathhause
am

Montag den 9 . März 1868 ,
Vormittags 10 Uhr ,

öffentlich zu Eigenthum versteigert und endgiltig zuge-
schlagen , wenn der Schätzungspreis erreicht wird.

Beschreibung der Liegenschaften .
1 . Schätzungspreis .

Ein noch nicht vollständig ausgebaute «
einstöckiges Wohnhaus , ein dabei befindli¬
cher Zieglerbrennosen mit zwei Trockenschop¬
pen, nebst 36 Ruthen Platz , an der nach

Z .H.720 . Nr . 161 . Konstanz .
Bauarbeiten-Vergebung.

Die Arbeiten eine« neu zu erbauenden AmtSgefäng-

nisses in Radolfzell sollen im Wege schriftlicherAnge¬
bote zur Ausführung vergeben werden.

Dieselbenbestehen au« :
Maurerarbeit , im Betrage von 11388 fl . 23 kr.
Steinhauerarbeit ,
Zimmermannsarbeit ,
Schreinerarbeit,
Glaserarbeit,
Schlosserarbeit,
Blechnerarbeit,
Malerarbeit ,
Schieferdeckerarbeit ,
Pflästercrarbeit,
Gußwaaren ,

134 .183
Die Plane , Voranschläge und Bedingnißhefte können bei dem Eisenbahn -Bauamt Ehingen einge -

sehen werden. , ,
Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten , welche entweder emzeln nach Loosen , oder zusammen ver¬

geben werden, haben ihre Angebote, welche den Abstreich an den Boranschlagspreisen in Prozenten aus¬

gedrückt enthalten müssen , unter Anschluß von genügenden Vermögens - und FLHigkeitSzeugniss -n ( erstere aus

neuester Zeit) schriftlich , versiegelt und mit der Aufschrift : . .
Angebot zu den Bauarbeiten im lV. ( V.) Arbeitsloos der Bausektton Ehingen

versehen , spätestens bis ^ ^ ^ ,, .
- Donnerstag den 27 Februar 1868 , Mittags 12 Uhr ,

bei der Unterzeichneten Stell - einzureichen.
An demselben Tage , Nachmittags 4 Uhr , findet die urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte

statt, welcher die Submittenten anwohuen können.
Den 8. Februar 1868.

K. württ . Eisenbahnbau -Kommisfion.
Klein .

Untergrombach führenden Straße gelegen . 1500 fl.

22 Ruth . Baum - und Grasgarten . . 140 fl.

2 Vrtl . 35 Ruth . Weinberg in drei Par¬
zellen . 850 fl.

4.
2 Mvrg . 2 Vrtl . 3 Ruth . Acker in neun

Parzellen . . 1785 fl.
Zusammen 4275 fl .

Viertausend zweihundert siebenzig fünf Gulden.
Bruchsal, den 1 . Februar 1868.

Der Bollstreckungsbeamte:
Köllenberger , Notar .

5862 fl. 28 kr.
122 , fl . 49 kr.

910 fl. 47 kr.
212 fl. 58 kr.

2167 fl. 20 kr.
354 fl. 4 kr.
316 fl . 54 kr .
331 fl . 26 kr.
329 fl. 24 kr.
461 fl . 18 kr.

Die bezüglichen Voranschlagsauszüge nebst Plänen
und Bedingungen liegen bis zum 23 . d . Mts . auf
der Kanzlei des Großh . Amtsgerichts Radolf¬
zell , und vom24 . d. Mts . an bis zum 1 . März
aus diesseitigem Geschäftszimmer zur Ein -
sichtsnahme bereit.

Uebernahmslustige müssen ihre verschlossenen Ange¬
bote längsten« am 1 . März bei einer der vorerwähnten
Stellen eingereicht haben, wenn solche bei der Arbeiten¬
vergebung Berücksichtigungfinden sollen.

Konstanz, den 13. Februar 1868 .
Großh Bezirks-Bauinspektion

Beyer .

Z .H.660. Stockach .

Eiseubahnbau von Stockach
nach Meßkirch.

Die Unterzeichnete Stelle vergibt auf dem Soumis¬
sionswege die Lieferung von

I. 7785 Ouadralfuß 2 Zoll dicker, durchschnitt¬
lich 8 Zoll breiter , gemodelter und fapo -
nirter Flöcklinge von Forlenholz ,

k 1018 Kubikfuß eichener , kantiger Brücken-
II . < schwellen .

f 606 Kubikfuß eichener , kantiger Mauerlatten .
III . 2423 „ „ „ Weichenhölzer

von 8 — 16' Länge, 11 " /5 " und 8 " /5 "
Stärke .

IV . 608 Kubikfuß forlener , kantiger Weichenhöl¬
zer von 8 — 16 ' Länge , 8 " 5" Stärke .

Sämmtliche Hölzer sind frei auf die Kyanifiranstalt
bei Radolfzell aufzuliefern und sind Gebote für jede
einzelne der genannten Abtheilungen zulässig.

Die Gebote sind bei den Flöcklingen auf den Qua -
dratsuß, bei den Weichenschwellcnund Brückenbölzern
aus den Kubikfuß zu stellen .

Die Bewerber wollen ihre Angebote schriftlich , ver¬
siegelt , portofrei und mit der Aufschrift „Holzliefe¬
rung " versehen , bis

Samstag den 29 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr ,

hieher einsenden , zu welcher Zeit die Soumissionseröff¬
nung statlfinden wird .

Inzwischen liegt das Bedingnißhcft hier und auf
dem Sektionsbureau in Meßkirch zur Einsicht auf.

Stockach , den 8 . Februar 1868.
Großh. Eisenbahnbau-Jnspektion.

_ Beger . _
Z.H.693. Nr . >1 . Durla ch.

Holzversteigerung.
Aus den hiesigen Sladtwaldungen werde » gegen

baare Bezahlung vor der Abfuhr öffentlich versteigert,
Mittwoch den 26 . Februar ,

im Distrikt Grauacker (im Ritlnert ) zunächst dem
Lamprechtshos : 1' / . Klftr. eichenes Scheitholz , 14
Klftr . aspenes Scheit- und Prügelholz , 3 Klftr . eiche¬
nes Klotzholz , 117V, Klftr . buchenes , eichenes und
tannencs Stockholz , 5150 gemischte Wellen und 10
Loos Schlagraum ;

Donner st agden27 . Februar ,
ebendaselbst : 115 Eichen , meist schöne und starke
Stämme , 60 bis 150 Kubikfuß hallend , 7 Rvthbuchen,
7 Hainbuchen , 6 Birken , 7 Kirschbäume , 3 Erle «

'

2 Elzbeerstämmchen , 70 tannene Sägklvtze , 57 tannene
Bau - und Nutzholzstämme , 1 eichener Mctzgerklotz und
2 Klstr eichenes Nutzholz ;

Freilag den 28 . Februar ,
in der Hinterlachbei Aue : 15 Nutzholzeichen , 50 Eschen
von 20 bis 70 Kubikfuß , 64 Birken , 8 Akazien , 2 Ahorn ,
92 Erlen , 2 Forlen, 274 eichene, akaziene und birkene
Wagnerstämmchen und Stangen , sodann 16 'Klftr .
8 Fuß langes, akazicnes Pfahlholz;

Samstag den 29 . Februar ,
daselbst : 30>/z Klstr. gemischtes Stockholz , 17,900 ge¬
naschte Wellen und 12 Loos Schlagraum.

Die Verhandlung beginntjeweils Vormittags 9 Uhr
an Ort und Stelle.

Durlach, den 12. Februar 1868.
Städt . Bezirksforstei .

u e n z e r .
Z .H.754. Nr . 119. Berghausen . ( Holz -

verstetgerun g.) Mit Borgsrist bis Martini d . I .
werden im Domänenwald Ritlnert in verschiedene »
Abtheilungen bis

Samstag den 22 . d. M .
dre nacbbenannten Hölzer versteigert :

1 Rolhbuchen - , 5 Hainbuchen - und 10 Eichen-Nutz -
holzftämmc , 1 Tannenschneidstamm , 50 Tannenbau -
stämme , ' /z Klstr. eichenes Nutzholz , 5( , Klftr . buche¬
ne , 2 Klstr. eichene und 4 Klftr. Nadelholz-Scheiter ,
20 Klstr . buchene, eichene, aspene und gemischte Prü¬
gel, 2'/, Klftr. Stockholz und 7500 gemischte Wellen. '

Zusammenkunft ist beim Rittnertshof, Vorinittags
9 Uhr.

Berghausen, den 15 . Februar 1868.
Großh. bad . Bezirksforstei .

G a m e r.
Z.H.716. Rr . 380. Bruchsal . (Holzverstei¬

gerung .) Zn den Domänenwaldungen diesseitigen



Forstbezirks werben nachstehende Holzsortimeme mit
Borgfrist bis Martini d. I . versteigert , und zwar

Montag u . Dienstag den 24 . u . 25 .
Februar d . I -,

in der Lußhardt in HI . 22 , 23 u . 24 Brandlach .-
12 ganz starke Eichenholländer- , 3 Wagnereichstäm-

me, 1 Weißruschenstamm; 52KIftr . eichenes , 2'/z Klstr.
erlencs Nutzholz; 607 Klftr . buchenes , 70 Klftr . eiche¬
nes , 5 Klstr . erlenes und gemischtes Lcheitholz ; 206
Klflr . buchenes , 31 Klftr . eichenes und gemischtes Prü¬
gelholz; 291 Klflr . buchenes und gemischtes Slock -
holz ; 21,125 buchene und gemischte Wellen.

Zusammenkunft an beiden Tagen früh halb 9 Uhr
auf Nr . 3 Richtweg unter dem Holzmüllerrichlweg, bei
ganz schlechter Witterung zu Kronau im Rathhause .

Bruchsal, den 14. Februar 1868.
Großh . bad. Bezirksforstei.

F . v. Girardi .'
Z .H778 . Nr . 404 . Bruchsal . ( Holzver

'
stei -

gerung . ) In den Domänenwaldungen diesseitigen
Forstbezirks werden »achgenannle Holzsortimente ver¬
steigert, und zwar

Freitag den 28 . Februar d. I .
im Distrikt Eichelberg V 1 , 3, 6, Schlag 23 , 24 , 25,
sowie außer den Schlägen :

9 Klftr . eichenes Nutzholz , 191Hz Klflr . buchenes ,
13 Klftr . eichenes , 4' /, Klftr . gemischtes Scheitholz;
45 Klftr , buchenes, 6 ' /z Klflr . eichenes und gemischtes
Prügelholz ; 67 Vz Klstr . buchenes und gemischtes
Stockholz; 28,175 S :ück buchene und gemischte Wellen.

Zusammenkunft früh halb 9 Uhr in der Schindgassc
am Steinbruch .

Bruchsal , den 15. Februar 1868.
Großh . bad. Bezirkssorstei .

F . v . Girardi .
Z .H.686 . Nr . 55. Friedrichsthal . ( Holz -

versteigcrung .) Aus Großh . Hardtwalde , Abth IV
20 , Wolfsgarten , werden versteigert,

Freitag den 21 . d . M . :
400 Stämme Forlen , Nutz- und Bauholz ;

Samstag den 22 . d. M . :
275 Stämme Forlen , Nutz - und Bauholz ,

15 Loos Schlagraum .
Die Zusammenkunft ist an jedem Tage früh 9 Uhr

auf der Friedrichsthaler Allee am Blankenloch-Linken -
heimer Weg.

Friedrichsthal , den 14 . Februar 1868.
Großh . bad . Bezirkssorstei.

_ von Merhart ._
Z .e.389 . Müllheim . (Benachrichtigung .)

I . S .
Benjamin Levi von Müllheim

gegen
Ursula Wittlin , ledig, von Steinen -
stadt ,

Forderung betr. ,
wird die z. Z . unbekannt wo sich aushaltendc ledige
Ursula W ittlin von Steinenstadt zur Publikation
der Verweisungen auf

Montag den 24 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr ,

anher vorgeladen.
Müllheim , den 14 . Februar 1868.

Der Vollstreckungsbeamte:
^ _ Heß -_ _

Z .H.735 . Karlsruhe . (Bekanntmachung .)
Theresia , geb . Breitenberger , Ehefrau des Tün¬
chers Johann Josef Bauer in Bruchsal , hat gegen
ihren Ehemann Klage auf Vermögensabsonderung er¬
hoben.

Zur Verhandlung hierüber ist Tagfahrt auf
Samstag den 21 . März d . I .,

Vormilt . 8Uhr ,
an ! eraumt . Dies wird den etwaigen Gläubigern des
beklagten Ehemannes zur Kenntniß gebracht.

Karlsruhe , den 14. Februar 1868.
Großh . Kreis - und Hofgericht, » . Civilkammer.

S e r g e r .
Dietz .

Z .H.729 . Nr . 671 . Offenburg . (Bekannt¬
machung .) In Sachen der Ehefrau des Küfers
und Bierbrauers Daniel Hiß , Christine , geb. Bo¬
sch ert , in Oberkirch, Kl ., gegen ihren Ehemann von
da, Bekl . , Vermögensabsonderung betr. , ist Tagfahrt
zur Verhandlung aus

Samstag den 28 . März l. I .,
'

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt ; was hiermit zur Kenntnißnahme der
Gläubiger de» Beklagten gebracht wird .

Offenburg , den II . Februar 1868.
Großh . Kreis - und Hofgericht, Civilkammer.

Faller .
Schröder .

Z .e.357. Nr . 1321. Kenzingen . ( Auffor¬
derung .) Karl Seilnacht von Endingen hat dahier
vorgetragen , er habe im Jahr 1862 von seinem Vater
Lorenz Scilnacht zwei Mannshauet Wiesen im
Entenncst auf Riegeler Gemarkung , neben Kaufmann
Kniebühler und Joh . Bapt . Roßwoz , ererbt, und ver¬
sage ihm der Gemeinderath wegen Mangel « eines Ein¬
trags des Erwerbstitels die Gewähr .

Es werden nun Alle , welche in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene, auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fideikom¬
missarische Ansprüche haben oder zu haben glauben,
aufgefordert , solche

binnen 4 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben für
die Aufgeforderten, aber nicht Erschienenen im Ver-
hältniß zu dem neuen Erwerber oder Unterpsands -
gläubiger verloren gehen.

Kenzingen, den 10. Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Farenschon .
Z. e.388. Nr . 2196. Stockach . (Gantedikt . )

Gegen den Landwirth Josef Schuhmacher von
Eigeltingen haben wir Gant erkannt , und es wird
nunmehr zum Richtigstellung«- und Vorzugsverfahreu
Tagfahrt anberaumt auf

Mittwoch den 11 . März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen, welche aus was immer
-für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, ausgefordert, solche in der angesetzten Tagsahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per»
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzümelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Umerpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und e« werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse -

pslegerS und GlänbigerauSschusseSdie Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beinnend ange¬
sehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkennlmsse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , bezw . denjenigen
im Ausland wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist , durch die Post zugesendct würden .

Stockach , den 13. Februar 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

S a u r.
Z e.375 . Nr . 3405. Pforzheim . (Gantedikt .)

Gegen den Fässer Eduard Schneider hier haben wir
Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellung«- und
Vorzugsverfahren auf

Donner st ag den 12 . März d . I . ,
Vormittags 9 Ubr .

( im Schöffensaal des Amlsrevisoratsgebäudes hier)
angeordnet.

Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem
Grund Ansprüche an die Gammasse machen wollen,
werden daher aufgesorderl , solche in bei angesetzlen
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden , die etwaigen
Vorzugs - und Unlerpsandsrechie, die der Anmeldende
geltend machen will, zu bezeichnen und zugleich die
Beweisurkunden vorzutegen, oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .

In der Tagfahri soll auch ein Massepfleger und ein
GläubigcrauSschuß ernannt und ein Borg - und Nach-
laßverglcich versucht werden

In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung des
Massepflegers wird der Nichrerscheinende als der Mehr¬
heit der Erschienenenbeilretend angesehen werden.

Den Ausländern wird aufgegeben , bis dahin einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den Empfang aller
Einhändigungen , welche nach den diesseitigen Gesetzen
der Partei selbst oder in deren wirklichem Wohnsitze
geschehen solle », anher zu bestellen , widrigen» alle wei¬
teren Verfügungen oder Erkenntnisse mit der Wirkung
der Eröffnung denselben durch die Post zugcsendei
werden würden.

Pwrzheim, , den 11 . Februar 1868.
Großh . bad . Amtsgericht. .

B 0 e ck h .
Z . :.396. A .Nr . 1565 . Ladenburg . ( Gant¬

edikl . ) lieber das Vermögen des verstorbenenLorenz
Jakobh von Ilvesheim haben wir Gant erkannt,
und wird Tagsahrt zum Richtigstellungs- und Vor¬
zugsverfahren auf

Dienstag den 17 . März 1868 ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anfpruch an diesen L-chuldner zu machen
hat, hat solchen in genannter Tagsahrt bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse, schriftlich oder münd¬
lich, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unier-
pfandsrechiezu bezeichnen und. zugleich die ihm zu Ge¬
bot stehenden Beweise sowohl hu-.stchtlich der Richtig¬
keit, als auch wegen dem Vorzugsrechte der Forderung
anzutreten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß-
Vergleich versucht , dann ein Mafsepfleger und Gläubi -
gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden
letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die
Nichierscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beilretend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahri einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Litzungsorle oes Gerichts angeschlagen, beziehungs¬
weise denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern ,
deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post znge -
sendet würden.

Ladenburg, den 7 . Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c 0 b i.
Z . e.360. Nr . 2038 . Dur lach . ( Ausschluß -

erkenntniß . ) In der Gantjache gegen die Verlaj -
scnschaflsmasse der Jakob Kaucher ' s Wiltwe von
hier werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre For¬
derungen in der heute abgehalienen Schuldenliquida -
tions -Tagsahrt nicht angemeldei haben , von der vor¬
handenen Blasse hiermit ausgeschlossen .

Durlach, den 11 . Februar 1668.
Großh . bad. Amtsgericht.

G a u p p.
Z e.374. Nr . 2049 . Donaueschingen . ( Ent¬

mündigung .)
Die Entmündigung der ledigen Wal -
Purga Zepf von Donaueschingen be¬
treffend.

Beschluß .
Die Walpurga Zep f , ledig , von Donaueschingen

wurde wegen Gemüthöschwäche entmündigt und ihr
Kaufmann Hugo Provence von hier als Vormund
beigegeben .

Donaueschingen, den 13 . Februar 1868.
Großh. bad . Amtsgericht.

W v l f i n g e r.
Z . e.354 . Nr . 1311. Bonndvrf . ( Mund -

todlerklärung . ) Dem Benedikt Egge von Boll ,
z. Zt . in Basel , wurde durch diesseitiges Erkenntniß
vom 12 . Januar d. I ., Nr . 322, verboten, ohne Bei¬
wirkung des ihm zugleich in der Person seiner Ehe¬
frau , Franziska , geb . Vonderach , verordneten Bei¬
standes zu rechten , Vergleiche zu schließen , Anlehen
aufzunehmen , ablösliche Kapitalien zu erheben ober
darüber Empfangsscheinezu geben , auch Güter zu xer-
Lußern oder zu verpfänden.

Bonndorf , den 10 . Februar,1868 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schönte .
Z .e.373. Nr . 3016. Osf - nburg .

' ( Mund -
todterklärung .) Anton Kern von Weier wurde
im Sinne des L .R . S . 513 für mundtodt erklärt und
Zimmermeister Ferdinand Singer von Weier als
Beistand desselben ernannt .

Offenburg, den 11. Februar 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
Z . e.358. Rr . 1476. Eppingen . ( Verschol¬

lenheitserklärung .) Johann Reichert L ö r z von
Stebbach wird , nachdem er der öffentlichen Rufforde-

! rung vom 8 . August 1866 , Nr . 5911, keine Folge ge-
l leistet , für verschollen erklärt ; zugleich werden seine
! inuthmaßlichen Erben in den fürsorglichen Besitz sei -
> ncs Vermögens gegen Sicherheitsleistung eingewiesen .

Eppingen , den 8. Februar 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

K u g l e r.
Z .H.752. Nr. 1582. Achern . ( Bekanntma¬

chung .) Der ledige Wendelin Bolz von Gamshurstwill nach Amerika auswandern .
Etwaige Gläubiger werden hievon benachrichtigt,mit dem Anfügen , daß sie sich

binnen 14 Tagenentweder außergerichtlich mit ihrem Schuldner abzu -
findcn oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren
haben , da nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß aus -
gefolgt werden wird.

Achern , den 14. Februar 1868.
Großh . bad. Bezirksamt,

v . Feder .
Z . e. 379 . Pforzheinr . ( Aufforderung . )

Heinrich Wilhelm , Friedrich und Sophie JakobmeKarle , Kinder des verlebten Johann WilhelmKarle von Gündelbach , Königreich Württemberg,
sind zur Erbschaft ihrer in Karlsruhe verlebten Tante

Christine Wilhelmine K a r 1 e durch « Gesetz berufen.Da deren Aufenthaltsort nicht ausgekundschafietwerden konnte , so werden solche auf die,em W« e zur
Geltendmachung ihrer Erbschaflsansprücheaufgc,ordert.

Pforzheim, den 5. Februar 1868.
Der Großh . bad . Notar des II . Distrikt.

Damm .
Z .H.734. Karlsruhe . ( Urtheil . ) In An¬

klagesachen gegen Franz Häs frier , Schuhmacher von
Tiefenbronn , wegen Ehrenkränkung , wird auf gepflo¬
gene Hauptverhandlung zu Recht erkannt :

Schuhmacher Franz Häffner von Tiesen-
bronn sei der Ehrenkränkung de« Großh . Amt¬
manns Bechert in Pforzheim mit Bezug auf
dessen Dienst für schuldig zu erklären, und deß-
halb zu einer Amtsgefängnißstrafe von 8 Tagen,
sowie zu den Koste» de- Strafverfahren « und
de« UrtheilSvollzugs zu verurtheilen.

V . R. W.
Vorstehendes Urtheil wird dem abwesenden Franz

Häffner andurch verkündet.
So geschehen Karlsruhe , den 4 . Februar 1868.

Großh . Kreis - und Hofgericht, Strafkammer .
Heimerdinger .

v. Buol .
Ort Endingen.Bezirksamt Kenzingen.

Oeffentliche Mahnrmg
zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs - Einträgen .

Z . e.273 . « udiugeu . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reg -Blatt Nw 30) werdendie m nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgesorderl , die de -
zeichneten Einträge von Vorzugs- und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnensechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetze«
gestrichen würden.

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Berzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter¬pfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten, und der Rechtsgrund der in dasGrundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufer« , sofern nicht bei ein¬zelnen Eunrägen etwas Anderes bemerkt ist.
Der Wohnort der Schuldner ist Endingen und jener der Gläubiger Freiburq , wenn da« Verzeichniskerne andere Angabe enthält .
Endingen , den 6 . Februar 1868.

Das Pfandgericht.
Bürgermeister Kniebühler .

De « Eintrags

Datum . Seite

24 . Juni 1820 1
24. Dez . 1825 27

9 . Mai 1827 43
17. Okt. 1827 51
21 . Juni 1828 81
16 . Febr . 1831 156
13. April 1829 244
26. Auq . 1820 263
13. Jan . 1821 283
13 . Febr . 1818 334

4 . Dez. - 372
11 . Aug. 1830 398

26. Juni 1321 430
5. Sept . - 461

8. Febr . 1832 466

16. April 1823 67
17 . Okt. 1832 73

25 . April 1812 105
20 . Febr . - 218

10. Mai 1828 219
19. Juni 1823 248
20 . Auq. 1831 264
11 . Mai 1822 276
11 . Febr . 1829 337
20. Dez . 1823 351

24 . Mai 1828 38
20 . Jan . 1813 62

7. April - 173
30. Dez. 1830 185
28. Auq. - 287

4 . Dez . 1800 395

2. April 1832 4
- 9

24 . Okt. - 10
20 Febr . 1828 32
28. Jan . 1819 139

6. Febr . 1822 142
9 . Juli 1830 147
4 . gebr. 1832 220

26. Jan . 1828 263
24 . Dez . 1825 293
30. Dez . 1826 295
25 . Nov . 1830 307
31 . Dez . 1832 393

29 . April 1807 29
7. Juli 1830 105

22 . Jan . 1830 172
22 . Juli 1828 218

1 . Juni 1831 235
19. Aug. 1815 243
22 . Dez. 1832 287

23 . Dez . 1805 44
17. Dez . - 45
18. Sept . 1799 47
10 . Nov . 1787 48

2. Sept . 1820 87

11 . Mai 1322 95

16 . April 1823 98

19. Juni 1823 100

Helbling, Josef , Metzger
Burkhard , Seb ., nwllo Helbling , Jo¬

sef, des Michael
Herb, Nikolaus
Hödlr, Lorenz , Wtb , Franziska , geb .

Löffle
Hödle , Lorenz , ja . , Eheleute
Hug, Jakob , Chirurg

. Josef , Chirurg
Herz . Jos . , Metzger
Kalchthaler, Jos . Anton
Kalchthaler, Marlin

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Der Bereinigungs -Kommissär :
Rathschreiber.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Einträge im neuen Pfandbuch Band l
Albietz , Christof, Schreiner , Ehel.
Baumann , Jos .. Kühlers Ebel.

« Martin , Schuster« Ehel.
Bensel, Benedikt , Nagclschmieds Ehel.
Büchele , I . Baptist , Schusters Ehel.

. Martin , Webers Eheleute
Burkhard , Jakobs , Wtb.

„ Xaver, Kammmacher
Dirtsch , Mathias , Schuster
Feiner, Antons , Kinder
Wscher, Michael, jung

rei, Joses, Bäcker

Frick , Lorenz , Weber
Gruber , Georg, Oeler , inollo Rath

Roßwog
Dieselben

Wöhrle, Michael, Gerber
Rauch, RechtSpr.
Melder , Nepomuk
Braun , Maria Anna
Mörder , Spitalverwatter
Rauch, RechtSpr.
v . Weiseneck , l)r
Steyert , Lorenz , Erben
Strohmeier , Martin
Wolf, Katharina
Fernbach, Baptist , all , Rach
Hensle, Wtb . , in Frbg . Richterl

Pfandrecht
Rauch, RechtSpr.
Strohmeyer , Marlin , ledig

Derselbe

Pfandbnch Band II .
Schweizer, Anna , Wtb.
Großh . ReligionSfond Frbrg .

v. Spitz, Obrist
Hägelin, Hofgerichtsadv. Wtb . Erben

Dieselben
Söhnle , Stift .- Revisor
Rauch, RechtSpr.
Mörder , Spitalverwalter
Rauch, RechtSpr.
Erggelet, Josef , Gürtler

Pfnndtnch Band III .
Klarer , Xaver , ledig
Kniebühler , Lorenz
Lederte , Jakob , Müller

„ Josef, Ausschuß
Lilschgi, Christian , Schuster-
Melder, Martin , Glaser

v . Weiseneck, Or . , Hofger. -Adv.
Fernbach, I . Bapt . , all , Rath
Krepper, Sebastian
Werne, Nothpurga . Kausschilling
Rauch, RechtSpr.
Federer, Xaver , Gerber

Psnndbnch Band I V.
Merkte, Jakob , Schneider

„ Josef, Weber
. „ Weber

Meßmer, Joses, alt , Müller
Rvßwog, Josef , Wagner

Derselbe
Derselbe

Sauerbuger , Josef, Wtb ., A . M ., geb.
Kalchthaler

Schmidt , Andreas , Glaser
, Baptist , Schmied

Derselbe
Schmidt, Marlin , Schmidt '« Erben
Schwehr, Anton, Schuster

Großh . Religionsfond Frbrg .
Derselbe
Derselbe «

v. Weiseneck, ür . , Hofger -Adv.
Fernbach, Raih
Krepper, Theresia
Haderer , Lehrer in Riegel
ang , Jos . Anton , ZuchthauSverw.

v . Weiseneck, 9r ., Hosg.-Adv.
Pfarrkirche in Untersimonswald
v . Weiseneck, itt . , Hofg. - Adv
Pfarrkirche in Untersimonswald
Pfarrkirchenfond Waldkirch

Psnndbnch Band V.
Stöckele , Fridolin , Wittwer
sogelbachee , Baplist , Müller

Wilhelm, Johann , Weber
Wissert, Josef , Kfm.

„ Michael, Bäcker , Ehefrau
„ Michael, Hafner

Wöhrle, Anton, Metzger

Ritter , M . Anna , geb . Herr
Rauch, Rechtspr.
v Weiseneck, Itt . , Hofger. - Adv.
Pikot, Hofrath
v . Weiseneck, vr . Richterl. Pfandr .
Schieble, Seb ., in Endingen
Schnetz , Josef

Psnndbnch Band VI.
Kniebühler, Baptist , Säckler
Lanner, Josef, Lehrer
Bicchelc, Josef , alt , Rath

Derselbe
Dietsch , Mathias

Schmidt , MaNin ' s, Erben
Feiner, Michael, Weber
Ltocker, Jose -, Wtb , mini » Mich.

Kurz u . Urban Heitler's Kinder
Zepf , Jos , Müller

Löffler , Franz
Derselbe
Derselbe
Derselbe

Obervogt v. Zwergnischen Relikten in
Ravensburg

Mörder , Spitalverwatter
Derselbe

Madame Neugebauer in Kenzingen

Rauch, Recht - pr .

Bettag
dcr

Forderung .

fl - kr7

100
100
200
100
116
200
400
100
100
100

60
44

100
300

73 17

40

200
125

200
260

300
100
150
71

300
300

100
100
100
40
50

100

20
61

100
200
200
100
100
200

200
300
200

45
150

200
100
300

1000
30

100
38

200
750
100
200
100

60
45

600

100

13

30
30

10
7
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